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ABSCHIED
Pfarrer Simon Mayer

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
dies  sind  die  127ten  Pfarrnach-
richten, die ich seit Januar 2015,
meinem Antritt als Pfarrer zuerst
in  der  Pfarreiengemeinschaft  St.
Georg-Karlstadt  verantworte  und
zugleich meine letzten. Zum 15.
Juli bin ich zum Pfarrer „in soli-
dum“ im Pastoralen Raum Kitzin-
gen mit Dienstsitz in Kitzingen er-
nannt  und  werde  mich  deshalb
am 12. Juli  in der Messfeier um
14:30 Uhr in der Kirche Zur Heili-
gen  Familie  in  Karlstadt  verab-
schieden. Es waren für mich gute
und auch ereignisreiche 11 ½ Jah-
re. In diese Zeit fiel die Entwick-
lung und Errichtung des Pastora-
len  Raumes  Karlstadt  mit  insge-
samt  37  Gemeinden  und  über
22.000  Katholiken.  Es  war  wohl
einer  der  größten  Umstrukturie-
rungsprozesse  der  Kirche  von
Würzburg. Wir waren in den Pro-
zessen des Bistums oftmals unse-
rer Zeit voraus und konnten somit
vieles schon vorab gestalten und
mussten  aber  auch  manches  er-
kämpfen, was mittlerweile „nor-
mal“  geworden  ist.  Es  hat  sich
aber auch gelohnt. Angesichts der
sich  verändernden  personellen
und  finanziellen  Möglichkeiten,
wird es auch weiterhin nötig sein,
weiter zusammen zu arbeiten und
weiter zusammen zu wachsen.

Ich bin dankbar für diese Zeit und
die  Möglichkeiten  zu  gestalten
und zu entwickeln im Großen und
auch im Kleinen. Ich bin dankbar
für die ehrenamtlich Engagierten
in den Gemeinden und ihren Gre-
mien, den Gottesdienstbeauftrag-
ten und Engagierten in der Litur-
gie, nur durch sie kann Gemeinde
vor Ort lebendig sein und bleiben.
Ich bin dankbar für das Team von
Priestern, Diakonen, Seelsorgerin-
nen  und  Seelsorgern,  mit  denen
ich  zusammen  arbeiten  durfte,
von denen ich mich getragen wis-
sen konnte und die viele Prozesse
und  Entwicklungen  loyal  mitge-
tragen  haben.  Ebenso  bin  ich
dankbar  für  die  Pfarrsekretärin-
nen, die einen guten Teil der Ver-
waltung tragen und auch für viele
der  erste  seelsorgliche  Kontakt
sind. Ich bin dankbar für das De-
kanatsbüro mit den dortigen Mit-
arbeitenden, die mich in meiner
Aufgabe als erster Dekan des De-
kanates Main-Spessart unterstützt
haben und mit denen wir eine Un-
terstützungsstruktur  für  die  Eh-
renamtlichen  in  den  Kirchenver-
waltungen aufbauen konnten, die
eine wirkliche Entlastung und Un-
terstützung darstellt.
Manchmal habe ich den Eindruck,
dass das einst abgelehnte Modell
der  „Arbeiterpriester“,  die  nach
einem  normalen  Arbeitstag  ihre
priesterlichen  Dienste  versehen,
inzwischen  zurückgekehrt  ist.
Wenn  ich  zu  meinen  „eigentli-
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chen“  priesterlichen  Diensten  in
Verkündigung  und  Sakramenten-
spendung gekommen bin, war das
oftmals nach einem Arbeitstag in
Verwaltung und Organisation. Zu-
gleich  ist  dieser  priesterliche
Dienst für mich der Grund, war-
um ich Verwaltung und Organisa-
tion mache, weil sie so letztlich
erst  Möglichkeiten  für  Seelsorge
eröffnet  -  als  Leiter  vielleicht
nicht  unbedingt  und  zu  erst  für
mich, sondern für die hauptamt-
lich Mitarbeitenden in der Pasto-
ral. Zudem entlastet da auch die
Geschichte: Bis in die 50er Jahre
hinein waren die meisten Pfarrer
auf dem Land vor allem auch mit
der  Ökonomie  des  Pfarrhofs  be-
schäftigt, von der sie leben muss-
ten und sollten. Ich empfinde es
als einen großen Gewinn nicht al-
lein als Pfarrer für alles tätig sein
zu  müssen,  sondern  in  einem
Team arbeiten zu dürfen. Ebenso
empfinde ich es als einen großen
Gewinn, dass viele Ehrenamtliche
sich in  ihren Gemeinden, in  der
Liturgie,  als  Gottesdienstbeauf-
tragte  und  inzwischen  auch  als
Begräbnisleiterinnen  und  -leiter
engagieren. Es werden künftig vor
allem  die  Gemeinden  überleben
und lebendig bleiben, die sich als
selbstsorgende und auch auch ein
gutes  Stück  selbstversorgende
Gemeinden  verstehen  -  übrigens
eine Forderung der Synode der Bi-
stümer  der  Bundesrepublik
Deutschland von 1975!

Ich  bedaure,  dass  noch  kein  di-
rekter Nachfolger für mich gefun-
den wurde. Wir werden erschre-
ckend  weniger!  Zugleich  ist  der
Fortgang  geordnet  möglich,  die
beiden  anderen  Pfarrer  „in  soli-
dum“  im  Pastoralen  Raum  Karl-
stadt, Niko Stanek in Eußenheim
und  Thomas  Wollbeck  in  Retz-
bach,  führen  den  Pastoralen
Raum weiter. Das Pastoralteam in
Karlstadt  ist  weiterhin  tätig  und
arbeitsfähig. 
So bleibt es mit am Ende Vergelt's
Gott für alles zu sagen. Auf Wie-
dersehen und Gottes Segen!

Simon Mayer
Pfarrer

Die  Verabschiedung  von  Pfarrer
Simon Mayer aus dem Pastoralen
Raum findet in der Messfeier am
12. Juli, um 14:30 Uhr in der Kir-
che Zur Heiligen Familie in Karl-
stadt  statt.  Es  ergeht  herzliche
Einladung.

ABSCHIED
Kantor Bernhard Seelbach

Nach nahezu vier Jahrzehnten im
Dienst  der  Kirchenmusik  nehme
ich Abschied von meinem haupt-
amtlichen Wirken und trete zum
01.  Oktober  2026  in  den  Ruhe-
stand.
In all  den Jahren durfte  ich ge-
meinsam mit Chören, Instrumen-
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und natürlich zum Ausklang eine
Instrumentalbearbeitung  des
„Gratias  agimus  tibi“  aus  dem
Gloria  der  h-Moll  Messe  von  Jo-
hann Sebastian Bach spiegeln ei-
nen wesentlichen Zusammenklang
meiner  musikalischen  Vorlieben
wider.  Gemeinsam  wollen  wir
Gott danken für den zurückgeleg-
ten Weg und die Kraft der Musik
feiern,  die  Menschen  verbindet,
tröstet und erfreut.
Ich freue mich,  diesen besonde-
ren  Gottesdienst  mit  Ihnen  am
26. Juli um 18.30 Uhr in St. An-
dreas zu feiern. 
Mein besonderer Dank gilt Pfarrer
Simon  Mayer,  der  trotz  seiner
neuen Aufgaben in Kitzingen dem
Gottesdienst  liturgisch  vorstehen
wird.

Bernhard W. Seelbach
Kantor

Die  Verabschiedung  von  Kantor
Bernhard  Seelbach  findet  in  ei-
nem  musikalischen  Festgottes-
dienst am Sonntag, 26.  Juli,  um
18:30 Uhr in der Kirche St. Andre-
as,  Karlstadt  statt.  Es  ergeht
herzliche Einladung.

talgruppen, Kolleginnen und Kol-
legen sowie den Gemeinden Got-
tesdienste  gestalten,  Menschen
durch  die  Musik  begleiten  und
viele  besondere  Momente  erle-
ben.
Für  das  entgegengebrachte  Ver-
trauen, die vielfältige Unterstüt-
zung und die zahlreichen Begeg-
nungen bin ich von Herzen dank-
bar.
Kirchenmusik  ist  weit  mehr  als
das  Spielen  von  Noten.  Sie  ist
Verkündigung durch Musik und er-
reicht  oft  die  Herzen  der  Men-
schen auf eine Weise, die Worte
allein nicht vermögen. Diese be-
sondere  Aufgabe  durfte  ich  mit
großer  Hingabe,  Professionalität
und Leidenschaft erfüllen, immer
auch  in  freundschaftlicher  Ver-
bundenheit mit den Liturgen.
Zum  Abschluss  meines  aktiven
Dienstes lade ich herzlich zu ei-
nem  musikalischen  Festgottes-
dienst  mit  Chor  und  Orchester
ein.  Es erklingen Werke, die  ich
im Laufe meines Wirkens für die
Praxis  komponiert  habe.  Neben
der 2025 komponierten Messe in
D-Dur, die der Besetzung des Or-
chesters verpflichtet ist, erklingt
die Choralkantate „Nun lob mein
Seel  den  Herren“  für  Chor,  So-
pran-Solo  und Orchester,  die  ich
bei meinem Einstand 2014 in St.
Andreas uraufgeführt habe. Wer-
ke  von  Dieterich  Buxtehude  (Al-
les, was ihr tut), Wolfgang Ama-
deus  Mozart  (Exultate,  jubilate)
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Ebenfalls freuen wir uns über die
beiden,  jungen  Vorstandschafts-
mitglieder  Tim  Hack  und  Klara
Netrval.

Im Mittelpunkt steht die jährliche
Wallfahrt  zum Kreuzberg,  die  in
diesem  Jahr  unter  dem  Motto
„Frieden“ vom 13. bis 16. August
stattfindet. Gerade in einer Zeit,
in der Krisen, Konflikte und Krieg
vielerorts  zum  täglichen  Hinter-
grundrauschen  geworden  sind,
möchte  die  Kreuzbruderschaft
bewusst  ein  Gegenzeichen  set-
zen: für Zusammenhalt, für Hoff-
nung und für den Wert des Glau-
bens als tragende Kraft im Alltag.

Besonders dankbar ist die Kreuz-
bruderschaft  auch dafür,  dass  in
diesem  Jahr  wieder  junge  Men-
schen den Weg mitgehen und Ver-
antwortung übernehmen. Ihre

aktuelle  Vorstandschaft  der
Kreuzbruderschaft  Karlstadt  e.V.
(es fehlt Lukas Hofmann)

KREUZBRUDERSCHAFT UND 
KEUZBERGWALLFAHRT 2026

Vorstandschaft  der  Kreuzbruder-
schaft bestätigt – Wallfahrt steht
unter dem Motto „Frieden“

Die  Kreuzbruderschaft  Karlstadt
blickt mit großer Dankbarkeit und
neuer Zuversicht in die kommen-
de Zeit: In der jüngsten Versamm-
lung wurde die Vorstandschaft in
ihrem  Amt  bestätigt  und  damit
das Vertrauen in die bisherige Ar-
beit eindrucksvoll bekräftigt.

Die Leitung der Bruderschaft liegt
weiterhin  in  den  Händen  von
Wolfgang  Netrval  als  Vorstand,
unterstützt  von  seinen  Stellver-
tretern Wolfgang Hofman und Su-
sanne Keller. Ein Zeichen der Kon-
tinuität – und zugleich ein starkes
Signal für gelebte Gemeinschaft. 

Foto: Roland Kennerknecht
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ben die Teilnehmenden praxisna-
hes  Wissen  aus  Medizin,  Pflege
und Pädagogik.
Alltagspartner schenken Zeit, Ge-
sellschaft und Lebensfreude – z.B.
bei  Gesprächen,  Spielen  oder
Spaziergängen. Sie entlasten pfle-
gende  Angehörige,  stärken  den
Zusammenhalt  in  der  Gemein-
schaft und erleben, wie sinnstif-
tend ihr Engagement für alle Be-
teiligten sein kann. 
Als Alltagspartner werden Sie Teil
eines starken Netzwerks in Karl-
stadt und Umgebung. Hauptamtli-
che  Mitarbeiterinnen  stehen  Ih-
nen dabei mit  fachlicher Beglei-
tung und Unterstützung zur Seite.
Die  Einsätze  werden  mit  einer
Aufwandsentschädigung  von  12
Euro pro Stunde vergütet.
Weitere  Informationen  und  An-
meldung:
Fachstelle für pflegende Angehö-
rige Karlstadt
Ansprechpartnerin: Lena Sebold
Tel. 09352-843 118
Mail: fachstelle-pflegende@cari-
tas-msp.de

MITTAGSTISCH
gemeinsam - statt einsam

Die  nächsten  Termine  sind:  21.
Juli / 18. August im barrierefrei-
en Erdgeschoss des Pfarrzentrums
zur  Heiligen  Familie  Karlstadt.

Präsenz  gibt  der  Wallfahrt  neue
Lebendigkeit und zeigt,  dass ge-
lebter Glaube und Tradition keine
Frage des  Alters sind.  In  diesem
Jahr  begleiten  uns  wieder  die
Kreuzbergmusikanten  und  der
Wallfahrtspriester  Michael  Kühn
auf der Wallfahrt. 

Die  Bruderschaft  lädt  ausdrück-
lich  auch  Tageswallfahrer  ein,
sich  uns  anzuschließen  und  ein
Stück  des  Weges  gemeinsam  zu
gehen.  Jede  und  jeder  ist  will-
kommen, der sich auf die Suche
nach  Ruhe,  Sinn  oder  Gemein-
schaft  macht  –  oder  einfach  ein
Zeichen  des  Friedens  mitsetzen
möchte. 

Auch die Tageswallfahrer werden
gebeten, sich über unsere Websi-
te:  www.kreuzbergwallfahrt-karl-
stadt.de anzumelden.

ALLTAGSPARTNER
für Karlstadter Senioren gesucht
– Schulung startet im Oktober

Die Fachstelle für  pflegende An-
gehörige  Karlstadt  (Caritasver-
band f.  d.  Landkreis  MSP)  sucht
engagierte  Menschen,  die  Senio-
ren  mit  Demenz  oder  Pflegebe-
darf  begleiten  und  dabei  selbst
wertvolle  Erfahrungen  sammeln
möchten.  Die  Schulung  zum  eh-
renamtlichen Alltagspartner star-
tet am 8. Oktober 2026 in Stein-
feld.  In  sieben  Terminen  erwer-
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dürfte  klar  geworden  sein,  dass
das  Reich  Gottes  im  Verständnis
Jesu  nichts  Jenseitiges  ist,  was
erst nach dem Leben und jenseits
dieser  Welt  und  Zeit  erfahrbar
werden  könnte,  sondern  massiv
diesseitig.  Gottes  Herrschaft
reicht in diese Welt und in dieses
Leben hinein. Es lässt sich in die-
ser Welt und Zeit entdecken und
erfahren,  wenn  auch  anfanghaft
und  nicht  in  Vollendung.  Gottes
Herrschaft und Reich ist eine dy-
namische  Größe.  Es  wächst,  wo
entsprechende  Erfahrungen  und
Entdeckungen  gemacht  und  im
Umgang mit den Menschen reali-
siert wird, es hat eine unbändig-
bare Kraft, die alles in den Schat-
ten  stellen  kann.  Es  kann  aber
auch  weniger  werden,  wo  Gott,
seinem Reich und den damit ver-
bundenen Möglichkeiten neu und
einfach menschlich zu leben nicht
Raum  gegeben  wird.  Da  wird
dann der Traum vom Leben sehr
schnell  zu  einem  Albtraum.  Zu-
gleich realisiert sich Gottes Herr-
schaft  und  Reich  nicht  allein
durch die Menschen, die an Gott
glauben und bewusst den Spuren
und dem Vorbild Jesu nachgehen
wollen,  sondern  durch  alle,  die
anderen  zu  einem  guten,  freie,
menschlichen  Leben  verhelfen
wollen. Denn in Gottes Herrschaft
und  Reich  verwirklicht  sich  die
Fülle  und  Erfüllung  des  Lebens
unter  den  Bedingungen  dieser
Welt  und dieser Zeit.  Der Mehr-

Unsere  Menüauswahl  für  den
21. Juli:
M 1: Hähnchenragout, Kräuterreis
und Sellerie-Karottengemüse 
M  2:  Linguine  a  la  Creme  und
Champignonsoße, Salat
dazu  gibt  es  ein  Dessert,  insge-
samt zu dem Preis von 12.00 €/
veg.: 10.00 €; Getränke kommen
dazu. Für den Hin- und Rückweg
steht  Ihnen  auch  das  Karschter
Büssle zur Verfügung. Fordern Sie
bitte bei Bedarf die Fahrt bis zum
14.07.26  an  unter  der  Nummer:
0160 - 50 82 808. 
Das  Essen  wird  nach  Bestellung
geliefert. Daher bitten wir um ei-
ne  verbindliche  Anmeldung  mit
der  Menü-Auswahl  bis  Dienstag,
14.07.2026.,12.00  Uhr  im  Pfarr-
büro, Tel: 09353 - 9781 30.

LEBENS(T)RAUM

Jesu Projekt vom Reich Gottes

Eine Entdeckungsreise

Schluss

Die  Entdeckungsreise  auf  den
Spuren  des  Projektes  Jesu  von
Gottes  Herrschaft  und  Reich
kommt nun an ein Ende. Gottes
Herrschaft und Reich, das ist der
Lebenstraum Jesu und wo Gottes
Herrschaft  und  Reich  erfahrbar
werden,  da ergibt  sich ein  ganz
anderer  Lebensraum  mit  ganz
neuen  Lebensmöglichkeiten.  Es
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schon  zu  euch  gekommen.“  (Lk
11,20)

„Ich sah den Satan wie einen Blitz
vom Himmel fallen.“ (Lk 10,18)

Eine am Reich-Gottes-Projekt Je-
su  orientierte  Lebensweise  weiß
um  und  glaubt  an  den  wahren
Machthaber  dieser  Welt  und  das
ist Gott und sonst niemand.

Eine am Reich-Gottes-Projekt Je-
su orientierte Lebensweise wirkt
befreiend und heilend und
zugleich  ermöglichend  und  er-
mächtigend für die Menschen von
heute, ihr Leben gut zu leben.

erfahren: neue Gemeinschaft
„Der  Menschensohn  ist  gekom-
men,  er  isst  und  trinkt  und  ihr
sagt: Ein Fresser und Säufer, ein
Freund  der  Zöllner  und  Sünder“
(Lk 7,34).

Eine am Reich-Gottes-Projekt Je-
su orientierte Lebensweise stiftet
Gemeinschaft,  kennt,  akzeptiert
und fördert unterschiedliche For-
men  und  Weiten  von  Gemein-
schaft.

Eine am Reich-Gottes-Projekt Je-
su orientierte Lebensweise kennt
nur  eine  Einlassbedingung:  die
bewusste und gewollte Entschei-
dung dazuzugehören.

wert  von  Gottes  Herrschaft  und
Reich wird in dieser Welt erfahr-
bar - sogar dort, wo dieser Mehr-
wert gar nicht mit Gott in Bezie-
hung gebracht wird. 

Zusammenfassende Thesen
Es  ist  hier  nicht  mehr  der  Platz
für  eine  Zusammenfassung,  die
alle Aspekte, die in dieser Serie in
den  letzten  Jahren  angerissen
worden  sind,  aufzugreifen.  Ein
paar  wenige  will  ich  mit  dem
Rückblick auf die entsprechenden
Bibelstellen  als  Thesen  aber  zu-
sammenstellen.

entdecken:  Gottes  Präsenz  in
der Welt
„Es gleicht einem Sauerteig, den
eine Frau unter drei Sea Mehl ver-
barg,  bis  das  Ganze durchsäuert
war“ (Lk 13,20).

Eine am Reich-Gottes-Projekt Je-
su  orientierte  Lebensweise  ent-
deckt und hebt die Potentiale und
verharrt nicht im Bejammern der
(vermeintlichen) Defizite.

Eine am Reich-Gottes-Projekt Je-
su  orientierte  Lebensweise  lernt
Vertrauen  und  schafft  Vertrauen
auf Gott und die Menschen.

erfahren: Heilung und Befreiung
„Wenn  ich  aber  die  Dämonen
durch den Finger Gottes austrei-
be,  dann  ist  das  Reich  Gottes
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schon  Ehebruch  mit  ihr  began-
gen“ (Mt 5,22.28).

Eine am Reich-Gottes-Projekt Je-
su  orientierte  Lebensweise  ent-
deckt ganz andere Möglichkeiten
zu  leben  im  Vertrauen  auf  Gott
und im Blick auf die anderen.

Eine am Reich-Gottes-Projekt Je-
su  orientierte  Lebensweise  reizt
keine Grenzen aus, sondern wehrt
sich  gegen  jede  auch  noch  so
kleine  Vergiftung  des  Miteinan-
ders.

erwarten: Das Hier und Jetzt ist
trotzdem nicht alles
„Da sagte er zu ihnen: Wenn ihr
betet, so sprecht: Vater, geheiligt
werde  dein  Name.  Dein  Reich
komme“ (Lk 11,2).

Eine am Reich-Gottes-Projekt Je-
su orientierte Lebensweise weiß,
dass es noch etwas zu erwarten
gibt, was diese Welt nicht geben
kann.

Eine am Reich-Gottes-Projekt Je-
su  orientierte  Lebensweise  ver-
gisst  über  alle  Erwartung  hinaus
nicht, das Leben hier und jetzt zu
gestalten,  um hier  schon  Gottes
Herrschaft  und  Reich  mehr  und
mehr erfahren zu können.

entscheiden: jetzt oder nie!
„Mit dem Himmelreich ist es wie
mit einem Kaufmann, der schöne
Perlen suchte. Als er eine beson-

eintreten: eine neue Offenheit
„Wenn ihr nicht [...] werdet wie
die Kinder, werdet ihr nicht in das
Himmelreich  hineinkommen“
(Mt 18,3).

„Selig, ihr Armen, denn euch ge-
hört das Reich Gottes.   Selig, die
ihr jetzt hungert, denn ihr werdet
gesättigt werden.  Selig,  die ihr
jetzt weint, denn ihr werdet la-
chen“ (Lk 6,20f.).

Eine am Reich-Gottes-Projekt Je-
su orientiere Lebensweise erwar-
tet noch etwas vom Leben und ist
sich nicht selbst genug.

Eine am Reich-Gottes-Projekt Je-
su orientierte Lebensweise ist of-
fen für die Möglichkeiten, die das
Leben bietet und für die Zukunft,
die als Geschenk Gottes erwartet
wird.

erleben:  eine  andere  Möglich-
keit zu leben
„Sucht aber zuerst sein Reich und
seine  Gerechtigkeit;  dann  wird
euch  alles  andere  dazugegeben.
Sorgt euch also nicht um morgen;
denn  der  morgige  Tag  wird  für
sich selbst sorgen“ (Mt 6,33f.).

„Ich  aber  sage euch:  Jeder,  der
seinem  Bruder  auch  nur  zürnt,
soll  dem  Gericht  verfallen  sein
[...] Ich  aber  sage  euch:  Jeder,
der eine Frau ansieht, um sie zu
begehren,  hat  in  seinem Herzen
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klassen von ca. 3-6 und 7-10 Jah-
ren vorgelesen und im Anschluss
gibt es immer eine tolle Aktion.
Anmeldung 1 Woche vor dem je-
weiligen Termin unter buecherei-
karlburg@gmx.de oder  WhatsApp
0171/4494442.  Unkostenbeitrag
pro teilnehmendem Kind: 2 Euro.
Kurzentschlossene  werden  gerne
spontan  aufgenommen,  sofern
noch Plätze frei sind.
Nächster  Termin:  August-Termin
erfolgt nach Absprache, um 14.30
Uhr im Lesecafé – Thema: „Rau-
fen mit den Römern“
- Vorlesestunde „Der kleine Dra-
che  Kokosnuss  bei  den  Römern“
(ca. 4-6 Jahre)
- „Asterix-Comic“ eurer Wahl (ca.
7-10 Jahre)
-  Mit  anschließendem  Veranstal-
ten von römischen Spielen!

Veränderungen in der Pfarr-Ge-
meinde-Bücherei Karlburg
Von 1998 bis 2026 durfte ich als
Leiterin  der  Pfarr-Gemeinde-Bü-
cherei  Karlburg  wunderbare,  ar-
beitsreiche,  spannende,  aber
auch  herausfordernde  und  über-
raschende Jahre erleben.
Zum 31. Juli lege ich aus gesund-
heitlichen Gründen nach 28 Jah-
ren die Büchereileitung sowie alle
damit  verbundenen  Aufgaben  in
jüngere Hände.
Gott  sei  Dank wird die  Bücherei
weiterhin  vom  aktuellen  Büche-
rei-Team  getragen.  Darüber  bin
ich  sehr  froh  und  dankbar.  Mit

ders wertvolle Perle fand, ging er
hin, verkaufte alles, was er besaß
und kaufte sie“ (Mt 13,46).

„Lass die Toten die Toten begra-
ben,  du  aber  geh  und  verkünde
das Reich Gottes“ (Lk 9,60)

„Wenn dir deine Hand ein Ärger-
nis gibt, dann hau sie ab, es ist
besser  für  dich,  verstümmelt  in
das  Leben  zu  gelangen,  als  mit
zwei Händen in die Hölle zu kom-
men...“ (Mk 9,43ff.)

Eine am Reich-Gottes-Projekt Je-
su  orientierte  Lebensweise  setzt
die  freudige  Entschiedenheit  für
das Projekt Jesu voraus.

Und am Ende gilt und bleibt, was
am  Anfang  des  Markus-Evangeli-
ums steht:

„Die Zeit ist erfüllt, 
das Reich Gottes ist nahe“

(Mk 1,15).

ENDE
Simon Mayer

PFARR-GEMEINDE-BÜCHEREI
Karlburg

Das  Kreativteam  der  Bücherei
lädt ein zu „Kallis total verrück-
ter Reise durch die Zeit“: Bei den
ca. einstündigen Veranstaltungen
wird  eine  thematisch  passende
Geschichte jeweils für die Alters-
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der in Karlburg lebenden Geflüch-
teten,
- sowie für die vielen rührenden
Briefe,  Geschenke  und  Blumen,
die  ich  bereits  als  Zeichen  der
Wertschätzung  von  Karlburgerin-
nen und Karlburgern erhalten ha-
be.
Ihnen und euch allen wünsche ich
weiterhin  alles  Gute  und  viele
schöne Stunden in und mit unse-
rer Bücherei.
Dem  neuen  Leitungsteam  wün-
sche  ich  viel  Erfolg,  Freude  an
dieser  wichtigen  Aufgabe  und
Gottes reichen Segen.

Wally Herzog

TRAUERCAFÉ KARLBURG
Und plötzlich ist alles anders…
(entfällt wegen der hohen Tem-
peraturen)
Herzliche  Einladung  zum Trauer-
Café mit Kuchen, Kaffee, Tee und
gemeinsamer  Zeit.  Eine  Anmel-
dung ist nicht nötig.
Informationen hierzu erhalten Sie
unter:  09353/1888  (evtl.  auf  AB
sprechen,  Wally  Herzog  ruft  zu-
rück).
Nächster  Termin:  Mittwoch,
08.07.2026  (im  August  kein  Ter-
min),  14  Uhr  bis  ca.  16 Uhr  im
Pfarrheim  Karlburg,  Rosenanger
20 (Erdgeschoss). 
Zeitgleich ist  das  Ehrenamtsbüro
geöffnet, hier können Sie Gottes-

dem neuen Leitungsteam und Ka-
tharina Schmitt als Kontaktperson
bleibt  die  von  Ferdl  Lobenhofer
im Jahr 1965 gegründete Bücherei
auch  künftig  ein  Ort  der  Begeg-
nung und des Lesens – für Klein-
kinder,  Kindergarten-  und  Schul-
kinder,  Jugendliche  sowie  Er-
wachsene jeden Alters.
Herzlich  bedanken  möchte  ich
mich
- bei der Stadt Karlstadt und der
Kirchenverwaltung  Karlburg,  die
durch ihre Zusammenarbeit in der
gemeinsamen Trägerschaft unsere
Bücherei  finanziell  unterstützen
und ermöglichen,
-  bei  allen  Büchereifreundinnen
und Büchereifreunden für die ein-
zigartigen Begegnungen, vertrau-
ensvollen  Gespräche,  unzähligen
gemeinsamen Aktionen sowie für
jede Unterstützung und Hilfe,
-  bei  den Spendern und Sponso-
ren, die unsere Arbeit über viele
Jahre hinweg großzügig begleitet
und gefördert haben,
- bei der treuen Leserschaft, die
mit  jährlich  über  10.000  Auslei-
hungen  eindrucksvoll  zeigt,  wel-
chen Stellenwert die Bücherei in
Karlburg besitzt,
- bei der Grundschule Wiesenfeld-
Karlburg  und  dem  Kindergarten
Karlburg für 28 Jahre gute, erfri-
schende und inspirierende Zusam-
menarbeit,  für  jedes  „Ja!“  zu
meinen Ideen und Vorhaben sowie
für  die  erfolgreiche  gemeinsame
Leseförderung unserer Kinder und
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Am Samstag,  18.  Juli,  führt  die
Kirchengemeinde  Rohrbach  eine
Altpapiersammlung  durch.  Das
Sammelgut  wird  abgeholt.  Bitte
verpacken Sie Altpapier und Pap-
pe/Kartonagen  getrennt  vonein-
ander und legen es bis 9 Uhr gut
sichtbar am Grundstück bereit!

ALTPAPIERSAMMLUNG
in Wiesenfeld

Die  Kirchengemeinde  Wiesenfeld
führt in der Zeit vom Do 16. - Sa
18.  Juli eine  Bringsammlung  für
Altpapier bei der Fa. Werthmann-
Transporte durch. 
Papier + Karton können Do+Fr von
09.00 - 17.00 Uhr  und am Sa von
09.00  -  14.00  Uhr  angeliefert
werden. 
Wem eine Anlieferung nicht mög-
lich ist, kann sich bei Erich Röder
(09359-511) melden.

ALTPAPIERSMMLUNG
in Heßlar

Die Bring-Aktion findet am Sams-
tag,  den  10.  Oktober  statt.  Der
Container steht am Sportplatz in
der  Thüngener  Straße.  Bitte  Fo-
lie, Plastik, Klebebänder und Ver-
packungsmaterial  entfernen.  Alt-
papier  bitte  handlich  bündeln
oder  in  Kartonagen  verpacken.
Leere Kartonagen bitte aus Platz-

dienste  bestellen,  Kirchgeld  be-
zahlen, Fragen stellen …

PATROZINIUM WIESENFELD
Save the date 15. August

10:30  Uhr  Festgottesdienst  mit
Verkauf von Würzbüscheln, 
ab  17:00  Uhr  Pfarrhofschoppen
mit  Kirchenführungen  und  Live-
musik

MUSIK - EIN GESCHENK GOTTES
Familiengottesdienst in 
Eußenheim

Herzliche  Einladung  zum  Famili-
engottesdienst anlässlich des Ju-
biläumfestes  der  Eußenheimer
Musikanten  am  12.  Juli  um
10:00 Uhr  auf dem Festplatz  am
Feuerwehrhaus  in  Eußenheim.
Freut  euch  auf  einen  musikali-
schen Gottesdienst und lasst uns
gemeinsam singen und feiern.

SENIORENNACHMITTAG
in Rohrbach

Der Seniorennachmittag im Gast-
haus  "Am Dorfweiher"  findet  am
Donnerstag,  16.  Juli,  ab  14  Uhr
statt.  Es  ergeht  herzliche  Einla-
dung!

ALTPAPIERSAMMLUNG
in Rohrbach
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gründen  auseinanderfalten.  Der
Erlös  der  Altpapiersammlung
kommt  direkt  der  Jugendarbeit
unserer Kirchengemeinde zugute. 

RAUMPFLEGER*IN
für Pfarrheim und Büro in 
St.Andreas, Karlstadt

Wir  suchen  ab  sofort  für  unser
Pfarrheim und für die Büroräume
der  Kirchenstiftung  im Pfarrhaus
St. Andreas, Kirchplatz 16,  stun-
denweise  eine/n  Raumpfleger*in
gegen Bezahlung.
Bei  Interesse  bitte  beim  ständi-
gen Vertreter des Kirchenverwal-
tungsvorstandes,  Manfred  Gold-
kuhle, Tel.: 0170 99 32 71 4 oder
e-Mail: manfred.goldkuhle@web.-
de melden.

SENIORENKREIS
St. Andreas

Das  Team  des  Seniorenkreises
St. Andreas  lädt  seine  Besucher
zum Sommerfest am 29. Juli ein.
Bei  schönem  Wetter  wollen  wir
im Pfarrhof (bei  widrigen Bedin-
gungen  im  Pfarrheim)  ein  paar
gesellige Stunden verbringen. Für
Essen und Getränke wird bestens
gesorgt. Beginn ist um 14.30 Uhr.

SOMMERTREFFEN
Seniorenkreis Obersfeld/
Hundsbach

Der  Seniorenkreis  Obersfeld/
Hundsbach lädt herzlich ein zum
nächsten  Seniorentreffen:  Am
Mittwoch, 15. Juli. Ab 14:00 Uhr
im  Gasthaus  Laudensack,  Obers-
feld.  Nach  der  Kaffee-  und  Ku-
chenrunde erfahren wir einiges -
Bekanntes und Vergessenes, evtl.
auch noch nie Gehörtes - über un-
sere Diözesanpatrone Kilian, Kolo-
nat und Totnan, die den christli-
chen  Glauben  im  fränkischen
Land gestärkt und verwurzelt ha-
ben.  Mit  dem Abendessen  been-
den wir den gemeinsamen Nach-
mittag. Herzliche Einladung an al-
le Interessierten!

RENTNER-KAFFEETREFF
in Eußenheim

Am 23. Juli findet um 14:00 Uhr
ein Rentner-Kaffeetreff im Pfarr-
heim in Eußenheim statt.
Herzliche  Einladung  an  alle,  die
gerne ein paar Stunden in geselli-
ger Runde verbringen möchten. 

GENERATIONENTREFF
in Bühler

Das Team des Generationentreffs
lädt  ganz herzlich für  Mittwoch,
05. August, um 14:00 Uhr für ein
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paar gemütliche Stunden zu Kaf-
fee und leckerem Kuchen
ins Dorfzentrum nach Bühler ein.
Wir freuen uns auf Euch.

SENIORENNACHMITTAG
in Aschfeld

Herzliche  Einladung  zum  Senio-
rennachmittag  am  14.  Juli  am
Grillplatz  bei  den  Reservisten.
Beginn ist um 14:00 Uhr. 

75  JAHRE  TRACHTENKAPELLE
ASCHFELD
Kirchenparade und Gottesdienst

Am Sonntag,  den 12.  Juli  findet
um 9:30 Uhr im Rahmen des Dorf-
platzfestes  eine  festliche  Wort-
Gottes-Feier zum 75-jährigen Ju-
biläum der Trachtenkapelle Asch-
feld auf dem Dorfplatz statt. Be-
reits um 9:15 Uhr beginnt die Kir-
chenparade an der Marienkapelle.
Die Bevölkerung ist  herzlich ein-
geladen.
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HOCHFEST DER HLL. FRANKENAPOSTEL 

KILIAN, KOLONAT UND TOTNAN

PATROZINIUM IN OBERSFELD

KOLLEKTE FÜR DIE ANLIEGEN DES HL. VATERS

SAMSTAG, 04. JULI 
18.00 Stetten Terroir-f-Gottesdienst
18.00 Karlburg Rosenkranzgebet
18.30 Karlburg Messfeier

f. Maria u. Josef Ehrenfels / Resi u. Christian 
Gold u. Angeh. / 2. Gedächtnisgottesdienst f. 
Paul Köhler / f. Karl Renk

18.30 Stadelhofen Messfeier mit Verabschiedung von Pfarrer Simon
Mayer - anschl. Umtrunk auf dem Dorfplatz

SONNTAG, 05. JULI 
08.15 Aschfeld Messfeier anlässl. der FFW Kommandanten-

dienstbesprechung, anschl. Kirchenparade zur 
Sporthalle
f. Eugen u. Maria Vetter

09.00 Mühlbach Messfeier
09.00 Laudenbach Messfeier

Rita u. Raimund Bolg-Hartmann, Hedwig u. Willi-
bald Wirth u. ++ Angeh. / f. die Fam. Michler, 
Gold u. Urth

09.00 Hundsbach Wort-Gottes-Feier (G.N.)
09.00 Stetten Wort-Gottes-Feier
10.00 Stetten Taufe
09.45 Münster Rosenkranzgebet
10.15 Münster Wort-Gottes-Feier (G.N.)
10.30 Obersfeld Festgottesdienst z. Patrozinium

f. Annette u. Hugo Amrhein u. ++ Angeh. / 
f. Agnes u. Luitpold Reitz u. +++ Angeh.

10.30 Zur Hl. Familie Messfeier
f. Prof. Blasberg (Techn. Hochschule Karlsruhe) /
f. Edith u. Emil Rausch

10.30 Zur Hl. Familie Jugendgottesdienst
10.30 Wiesenfeld Wort-Gottes-Feier an der Waldsassenhalle
12.00 Wiesenfeld Taufe von Juri Bardina u. Leano Schramm
14.30 Obersfeld Taufe von Ella u. Jan Endres

GOTTESDIENSTORDNUNG
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18.30 St. Andreas Messfeier - musikalisch gestaltet von der Choral-
schola
f. Edmund Stangl / f. Giovanni Sgobba u. Marika 
Seubert

MONTAG, 06. JULI 
08.00 Aschfeld Rosenkranzgebet
15.00 St. Andreas Rosenkranzgebet
18.00 Heßlar Rosenkranzgebet
18.30 Heßlar Messfeier

Oberzeller-Kloster-Messe

DIENSTAG, 07. JULI 
08.00 Aschfeld Rosenkranzgebet
18.00 Gambach Rosenkranzgebet
18.30 Gambach Messfeier

aus Pfründestiftung
18.30 Hundsbach Messfeier

f. Rita u. Leo Weißenberger, Ernst Staat u. An-
geh.

18.30 St. Andreas Messfeier

MITTWOCH, 08. JULI 
10.00 St. Lukas Wort-Gottes-Feier
17.00 Eußenheim Rosenkranzgebet für den Frieden

Kapelle
18.30 Aschfeld Messfeier

f. Anna, Helene u. Hilde Breitenbach, leb. u. ++ 
Angeh. / f. Otmar Elzinger / f. Richard u. Sophie
Strauß u. ++ Angeh. / f. Robert u. Theresia Rie-
necker / f. Agnes u. Emil Kießling, Gertrud Ha-
bermann u. ++ Angeh. / f. Alwin u. Klara Rüth u.
++. Angeh.

19.00 Gambach Friedensgebet

DONNERSTAG, 09. JULI 
08.00 Aschfeld Rosenkranzgebet
10.00 Würzburg DOM Pontifikalamt zum Kiliani-Wallfahrstag der Re-

gion Würzburg (Dekanate Würzburg, Main-Spes-
sart, Kitzingen)

17.00 Eußenheim Rosenkranzgebet für die Kranken
Kapelle

18.00 Stetten Rosenkranzgebet

GOTTESDIENSTORDNUNG
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18.30 Stetten Messfeier
f. Eugen Burkard u. ++ Angeh. / f. Albert Rosen-
berger u. ++ Angeh.

18.00 Bühler Rosenkranzgebet
18.30 Bühler Messfeier

f. Bruno u. Erna Fella u. Angeh. / f. Luzie Kütt / 
f. Georg u. Agnes Ottenweller u. ++ Angeh.

18.00 Karlburg Rosenkranzgebet
18.30 Karlburg Wort-Gottes-Feier

FREITAG, 10. JULI 
08.00 Aschfeld Rosenkranzgebet
15.00 St. Lukas Messfeier

f. Adolf Bayer leb. u. ++ Angeh. / f. Sieglinde 
Dehmer

18.00 Laudenbach Rosenkranzgebet
18.30 Laudenbach Messfeier

f. alle Seelsorger, Ordensleute und Lehrer, die in
Laudenbach gewirkt haben / f. Hedwig Hiller u. 
Angeh.

18.30 Eußenheim Messfeier
Kapelle f. Ella Schaub u. Rita Hoßmann (v. Seniorenkreis)

/ f. Julie u. August Emmert u. ++ d. Fam. Kron / 
f. Jürgen u. Edgar Becher

SAMSTAG, 11. JULI 
15.00 St. Andreas Rosenkranzgebet für den Frieden der Welt
17.00 St. Andreas Beichtgelegenheit

15. SONNTAG IM JAHRESKREIS

PATROZINIUM IN MÜHLBACH

KOLLEKTE FÜR DIE GEMEINDEN

SAMSTAG, 11. JULI 
18.00 Mühlbach Messfeier zum Patrozinium mit Prozession 
18.00 Karlburg Rosenkranzgebet
18.30 Karlburg Messfeier

f. Blanda u. Rudi Lamprecht, Fam. Wallrapp u. 
Angeh.

18.00 Bühler Rosenkranzgebet

GOTTESDIENSTORDNUNG
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18.30 Bühler Messfeier
f. Gottfried Oftring, Hedwig u. Walter Bohn, 
Frieda u. Johannes Bretz u. Schw. Maria Richbal-
dis / f. Rita Kütt / f. Oliver Zier u. Angeh.

SONNTAG, 12. JULI 
09.00 Rohrbach Messfeier

f. Reinhold, Hildegard u. Klaus Breitenbach u. ++
Angeh. / f. Anna, Ludwig u. Dieter Siegler, leb. 
u. ++ Angeh. / f. Erich, Werner u. Carmen Kun-
kel, Margit Eitel, Fam. Kunkel u. Riedmann / 
f. Firmine Interwies z. Jahrtag

09.00 Obersfeld Messfeier
f. Frieda u. Otto Schmitt u. ++ Angeh. / f. Sieg-
fried Hartmann z. Jahrtag

09.00 Gambach Messfeier
f. Erich u. Irmgard Winheim u. Ang. / f. Ludwig 
Füller / f. Gerhard Wirtmann / f. Alois u. Helga 
Röder, Sabine Alter, Gudrun Röder-Encinar u. 
Stefan Wolpert / f. Franz u. Hedwig Schott, Jo-
hann u. Dora Roßmeier u. ++ Angeh. / f. Heins-
Günter Büchs / f. Melanie Füller

09.15 Aschfeld Kirchenparade
09.30 Aschfeld Wort-Gottes-Feier (M.R.) am Dorfplatz anläss-

lich des 75-jährigen Jubiläums der Trachtenka-
pelle Aschfeld

10.00 Eußenheim Wort-Gottes-Feier als Familiengottesdienst 
(P.Sch) - am Festplatz anlässlich des 45-jährigen 
Jubiläums des Musikverein Eußenheim

10.30 Stetten Messfeier
f. Adam u. Hedwig Gerhard / f. Alwin Mehling u. 
Eltern / f. Hiltrud Gerhard, Eltern u. Schwieger-
eltern / f. Benedikt Gerhard, Eltern u. Ge-
schwister

11.30 Stetten Taufe von Fabian Ballweg
10.30 Hundsbach Messfeier

f. Johann, Elisabeth u. Leo Möhres
14.30 Zur Hl. Familie Messfeier Verabschiedung Pfarrer Simon Mayer

MONTAG, 13. JULI 
08.00 Aschfeld Rosenkranzgebet
15.00 St. Andreas Rosenkranzgebet

GOTTESDIENSTORDNUNG
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18.30 Thüngen Messfeier zum Patrozinium
f. Reiner, Alfred u. Elfriede Kempf, Anna, Emilie 
u. Wenzel Köllner u. ++ angeh.

DIENSTAG, 14. JULI 
08.00 Aschfeld Rosenkranzgebet
18.00 Zur Hl. Familie Rosenkranzgebet
18.30 Zur Hl. Familie Messfeier

f. Otto Außenhofer, Eltern u. Schwiegereltern u. 
Doris Berberich

18.30 Heßlar Rosenkranzgebet

MITTWOCH, 15. JULI HL. BONAVENTURA
10.00 St. Lukas Wort-Gottes-Feier
17.00 Eußenheim Rosenkranzgebet für den Frieden

Kapelle
19.00 Gambach Friedensgebet

DONNERSTAG, 16. JULI 
08.00 Aschfeld Rosenkranzgebet
17.00 Eußenheim Rosenkranzgebet für die Kranken

Kapelle
18.00 Stetten Rosenkranzgebet
18.30 Stetten Messfeier

f. Angelina u. Johann Krebs / f. Klaus Amthor u. 
++ Angeh.

18.00 Karlburg Rosenkranzgebet
18.30 Karlburg Wort-Gottes-Feier
18.30 Gambach Rosenkranzgebet
19.00 Gambach Wort-Gottes-Feier - anschl. Eucharistische An-

betung

FREITAG, 17. JULI 
08.00 Aschfeld Rosenkranzgebet
09.30 Bühler Hauskommunion
10.00 Obersfeld Hauskommunion
15.00 St. Lukas Messfeier

SAMSTAG, 18. JULI 
15.00 St. Andreas Rosenkranzgebet für den Frieden der Welt
17.00 St. Andreas Beichtgelegenheit
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16. SONNTAG IM JAHRESKREIS

KOLLEKTE FÜR DIE GEMEINDEN

SAMSTAG, 18. JULI 
18.00 Karlburg Rosenkranzgebet
18.30 Karlburg Messfeier

f. Josef u. Genovefa Krug u. Kinder / f. Franz u. 
Olga Rösch u. Schwiegersöhne / f. Manfred 
Schmitt u. ++ Angeh. / f. Rudolph u. Blanda 
Lamprecht u. Sr. Euphemia

18.30 Wiesenfeld Picknickgottesdienst am Bücherei-Pavillon unter
Mitwirkung der Band LUMIKA

SONNTAG, 19. JULI 
09.00 Rohrbach Messfeier

f. Pfr. Julian Breitenbach / f. Raimund Endres, 
Helmut Hiller u. Eltern / f. Ernst u. Irmgard 
Rüb / f. Bruno Brückner, Eltern, Schwiegereltern
u. leb. Angeh. / f. Oskar, Elisabeth u. Waldemar 
Endres u. Angeh.

09.00 Eußenheim Messfeier
f. Luise u. Ernst Hoßmann, Henning Sablowski, 
Rudi u. Herta Hoßmann / f. Anna u. Ernst Luft, 
++ d. Fam. Heger u. Peter / f. Josef u. Maria 
Schnierer, leb.u. ++ Angeh. / f. Berta u. Ferdi-
nand Pfister, Sascha Münch u. Bernd Dahmen

09.00 Heßlar Wort-Gottes-Feier
09.00 Aschfeld Wort-Gottes-Feier (T.Sch.)
09.00 Gambach Wort-Gottes-Feier
10.15 Obersfeld Wort-Gottes-Feier (T.Sch.)
10.30 Zur Hl. Familie Messfeier

f. Josef u. Magdalena Herold / f. Irma u. Oskar 
Lurz, Eltern Göring u. Lurz / f. Maria Margareta 
Hart / f. Barbara u. Anna Breit u. Anna Breiling /
f. Georg Leppich z. Jahrtag, Franziska Leppich, 
Felix u. Hildegard Schießer, leb. u. ++ der Fam. 
Ruissinger u. Schirm / f. Waldemar Brück u. El-
tern

10.30 Stetten Wort-Gottes-Feier
18.30 St. Andreas Messfeier

f. Adelheid Landgraf-Praller / f. leb. u. ++ An-
geh. d. Fam. Scheller u. Wischer / f. Margit 

GOTTESDIENSTORDNUNG
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Bolz / f. Thea Lermann / f. Johann Sattelberger 
z. Jahrtag, Eltern, Geschwister u. Angeh. / f. se-
xuell Missbrauchte in der kath. Kirche / f. Erika 
Leß (v. Schuljahrg 1952/53 d. Volksschule Karl-
stadt)

MONTAG, 20. JULI 
08.00 Aschfeld Rosenkranzgebet
15.00 St. Andreas Rosenkranzgebet
18.30 Stadelhofen Messfeier

f. Winfried Becker - best. von der Kirchenver-
waltung

DIENSTAG, 21. JULI 
08.00 Aschfeld Rosenkranzgebet
18.00 Wiesenfeld Rosenkranzgebet
18.30 Wiesenfeld Messfeier

f. Erna u. Albrecht Dittmaier u. Sohn Hans / 
f. Familie Grus u. Schuler / für die armen Seelen
/ f. die ++ d. Fam. Werthmann u. Zwiefel / 
f. Hannelore Konrad, Eltern u. Schwiegereltern, 
Paul Konrad u. Georg Gold / f. Klaus Konrad u. 
Angeh.

18.30 St. Jakobus Messfeier zum Patrozinium gestaltet vom Chor 
der Kantorei

18.30 Heßlar Rosenkranzgebet

MITTWOCH, 22. JULI HL. MARIA MAGDALENA
10.00 St. Lukas Wort-Gottes-Feier
17.00 Eußenheim Rosenkranzgebet für den Frieden

Kapelle
18.00 Bühler Rosenkranzgebet
18.30 Bühler Messfeier

f. Georg Marterstock
19.00 Gambach Friedensgebet

DONNERSTAG, 23. JULI HL. BIRGITTA VON SCHWEDEN
08.00 Aschfeld Rosenkranzgebet
17.00 Eußenheim Rosenkranzgebet für die Kranken

Kapelle
18.00 Stetten Rosenkranzgebet
18.30 Hundsbach Messfeier

f. Pfr. Stanislaus Wybranietz
18.00 Karlburg Rosenkranzgebet
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18.30 Karlburg Wort-Gottes-Feier

FREITAG, 24. JULI 
08.00 Aschfeld Rosenkranzgebet
15.00 St. Lukas Messfeier

f. d. armen Seelen
18.30 Harrbach Messfeier

f. Reinhold Zelder, Babette Fehn u. ++ Angeh.

SAMSTAG, 25. JULI 
13.00 Stetten Trauung

Jessica und André Behnel
15.00 St. Andreas Rosenkranzgebet für den Frieden der Welt

17. SONNTAG IM JAHRESKREIS

KOLLEKTE FÜR DIE GEMEINDEN

SAMSTAG, 25. JULI 
18.00 Laudenbach Rosenkranzgebet
18.30 Laudenbach Messfeier

f. Elmar Pfister / f. Monika Peter, Helmut Üh-
lein, Ursula Frank, leb. u. ++ Angeh. / f. Franz-
Josef u. Rosa Diel u. Angeh.

SONNTAG, 26. JULI 
09.00 Gambach Messfeier

f. ++ d. Fam. Pfaff, Kohlmann, Badersbach u. 
Ballweg / f. Wolfgang Müller, Alfred Schäfer u. 
Angeh.

09.00 Stetten Messfeier
f. Fam. Heuler u. Gerhard, Karolina Sauer / 
f. Konrad Keller

09.00 Eußenheim Wort-Gottes-Feier (G.N.)
09.30 Rohrbach Feldgottesdienst der Reservistenkameradschaft 

Hausen an der Kreuzkapelle im Rahmen eines 
Waldfestes - eigener Zelebrant

10.15 Hundsbach Wort-Gottes-Feier (G.N.)
10.30 Wiesenfeld Messfeier

f. Erich u. Paula Schneider u. Angeh. / f. Anni u. 
Robert Rauch / f. Hermann Fröhlich, Edwolda u. 
Alfred Werthmann / f. Maria u. Anton Sammeth, 
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Eltern u. Geschwister / f. Konrad u. Rosa Schrey-
er u. Angeh. / f. Albert Schäfer u. ++ Angeh. / 
f. Erich Klühspies, Bernd Hartmann u. ++ 
Angeh. / f. Fam. Schäfer u. Stark / f. Monika u. 
Alfons Amend, Irene u. Karl Müller u. ++ 
Angeh. / f. Franz Zimmermann u. ++ Angeh. / 
f. Pia u. Vinzenz Werthmann u. ++ Angeh. / 
f. Bernhard Werthmann best.vom Obst- u. Gar-
tenbauverein Wiesenfeld / f. Albert Schäfer u. 
++ Angeh. / f. Hermann Fröhlich, Edwolda u. Al-
fred Werthmann, Fam. Fröhlich / f. Werner Pe-
ter u. Angeh. / f. Otto u. Hedwig Knoblauch / 
f. Luzia u. Paul Rauch, Albin, Augusta u. Monika 
Rauchalles, Franz, Rosa u. Emil Rauch u. Agathe 
Inderwies / f. Koletta, Josef u. Erwin Wolf, Hed-
wig, Edmund u. Erich Trier / f. Elisabeth, Max u. 
Dieter Gopp, Hildegard Arnulf u. Rita Lichtlein u.
Angeh. / f. Lore, Josef u. Paul Gopp / f. Bernd 
Hartmann u. ++ Angeh. / zur Danksagung

11.30 Wiesenfeld Taufe von Leon Wiesner
10.30 Zur Hl. Familie Messfeier

zur Danksagung u. f. leb. u. ++ Angeh. der Fam. 
Burkard u. Paul / f. Werner u. Hanni Dreide u. 
Fam. Dreide u. Herold / f. Gerda u. Dieter Krack
u. ++ der Fam. Deppisch

10.30 Stadelhofen Wort-Gottes-Feier als Familiengottesdienst
14.30 Stetten Taufe von Tyra und Runa Hammer
18.30 St. Andreas Messfeier - gestaltet von Chor und Orchester der

Kantorei
f. ++ der Fam. Goldkuhle u. Köberlein / f. Irma 
Fenn u. Angeh. u. Fam. Schürger / f. Inge Jelit-
te, Juliane u. Ludwig Memmel sowie f. Anna u. 
Franz Jelitte

MONTAG, 27. JULI 
08.00 Aschfeld Rosenkranzgebet
15.00 St. Andreas Rosenkranzgebet
18.00 Heßlar Rosenkranzgebet
18.30 Heßlar Messfeier

f. Anton u. Maria Müller / f. die ++ der Fam. 
Münch, Kaufmann, Popp u. Obenhin / f. Anna u. 
Hans Fuchs / f. Paula, Alois u. Walburga Staat, z.
Jahrtag f. Else Schlotter
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DIENSTAG, 28. JULI 
08.00 Aschfeld Rosenkranzgebet
18.30 St. Andreas Messfeier

MITTWOCH, 29. JULI HLL. MARTA, MARIA UND LAZARUS
10.00 St. Lukas Wort-Gottes-Feier
17.00 Eußenheim Rosenkranzgebet für den Frieden

Kapelle
18.30 Aschfeld Messfeier

f. Alfons u. Lore Göbel u. Eltern / f. Leander 
Vetter, leb. u. ++ Angeh. / f. Walburga u. Josef 
Lamprecht / f. Elfriede Münch, Harald u. Adolf 
Schmitt u. Angeh.

19.00 Gambach Friedensgebet

DONNERSTAG, 30. JULI 
08.00 Aschfeld Rosenkranzgebet
17.00 Eußenheim Rosenkranzgebet für die Kranken

Kapelle
18.00 Stetten Rosenkranzgebet
18.30 Obersfeld Messfeier

f. Ingeborg u. Susanne Seufert u. Angeh.
18.00 Karlburg Rosenkranzgebet
18.30 Karlburg Wort-Gottes-Feier
18.30 Gambach Rosenkranzgebet
19.00 Gambach Wort-Gottes-Feier - anschl. Eucharistische An-

betung

FREITAG, 31. JULI HL. IGNATIUS VON LOYOLA
08.00 Aschfeld Rosenkranzgebet
15.00 St. Lukas Messfeier
18.30 Erlenbach Messfeier

f. Werner Gopp u. Angeh.

SAMSTAG, 01. AUGUST 
10.00 St. Lukas Wort-Gottes-Feier Stiftungsfest
10.30 St. Jakobus Messfeier für die im vergangenen Monat Verstor-

benen des Pastoralen Raumes Karlstadt
13.00 Eußenheim Trauung 

Susanne Wolf und Tobias Kozlik
15.00 St. Andreas Rosenkranzgebet für den Frieden der Welt
17.00 St. Andreas Beichtgelegenheit
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18. SONNTAG IM JAHRESKREIS

KOLLEKTE FÜR DIE GEMEINDEN

SAMSTAG, 01. AUGUST 
18.00 Stetten Terroir-f-Gottesdienst

SONNTAG, 02. AUGUST 
08.30 Bühler Rosenkranzgebet
09.00 Bühler Messfeier

f. Georg Marterstock / f. Kurt Ottenweller u. ++ 
Angeh. / f. Adam Ruck z. Jahrtag

09.00 Stadelhofen Messfeier
f. die Fam. Rüb und Kohlmann

09.00 Obersfeld Wort-Gottes-Feier (R.W.)
09.00 Stetten Wort-Gottes-Feier
10.15 Aschfeld Wort-Gottes-Feier (R.W.)
10.30 Hundsbach Messfeier

f. Ella u. Erwin Möhres
10.30 Zur Hl. Familie Messfeier

zur Danksagung u. f. leb. u. ++ Angeh. der Fam. 
Burkard u. Müller

10.30 Heßlar Wort-Gottes-Feier
18.30 St. Andreas Messfeier

f. Peter u. Auguste Noll
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TERMINE

AKTUELLE TERMINE

Montag, 06. Juli
ZHF: 18:30 Uhr
Bibel-Teilen im Sitzungszimmer

Mittwoch, 08. Juli
Stetten: 19:00 Uhr
Bibel- und Gebetskreis

Mittwoch, 15. Juli
Karlburg: 19:00 Uhr
Bibel- und Gebetskreis

Donnerstag, 16. Juli
ZHF: 14:00 Uhr
Donnerstagstreff  -  Leckeres  vom
Grill und bunte Salate

Mittwoch, 22. Juli
Stetten: 19:00 Uhr
Bibel- und Gebetskreis

Donnerstag, 23. Juli
Karlburg: 15:00 Uhr
Seniorentreffen b. Griechen

Mittwoch, 29. Juli
St. Andreas: 14:30 Uhr
Seniorenkreis - Sommerfest

Karlburg: 19:00 Uhr
Bibel- und Gebetskreis

Pfarrbüro Eußenheim:
Pfarrsekretärin Anette Binner,
Tel. 09353/7171
Öffnungszeiten:
Montag u. Freitag 9:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag 14:00 bis 17:30 Uhr

WÖCHENTLICHE TERMINE
Sonntag
Wiesenfeld: 10:30-12:00 Uhr Pfarrbücherei

Montag
Aschfeld: 8:00 Uhr Rosenkranzgebet
Stetten: 15:00-17:00 Uhr Bücherei 
buecherei-stetten@gmx.de
Wiesenfeld: 16:30 Uhr Rosenkranzgebet
St. Andreas: 17:15 Uhr Kantorei-
Junge Kantorei - Kinderchor

Dienstag
Aschfeld: 8:00 Uhr Rosenkranzgebet
St. Andreas: 20:00 Uhr Kantorei-Kirchenchor-
probe

Mittwoch
Wiesenfeld: 16:30 Uhr Rosenkranzgebet
Eußenheim: 17:00 Uhr Rosenkranz f. den Frie-
den in der Kapelle
Stetten: 18:30-20:30 Uhr Bücherei 
St. Andreas: 18:30 Uhr Kantorei-CoroCantabi-
le-Probe 
Eußenheim: 18:00-19:00 Uhr Bücherausleihe
Gambach: 19.30 Uhr Bibelkreis im Pfarrheim

Donnerstag
Aschfeld: 8:00 Uhr Rosenkranzgebet
Wiesenfeld: 16:30 Uhr Rosenkranzgebet
Wiesenfeld: 16:30-18:00 Uhr Pfarrbücherei
Eußenheim: 17:00 Uhr Rosenkranz f. die Kran-
ken in der Kapelle
ZHF/St. Andreas: 18:00 Uhr Minitreff im Minis-
trantenzimmer ZHF

Freitag
Aschfeld: 8:00 Uhr Rosenkranzgebet
ZHF/St. Andreas: 15:00 Uhr Minitreff im Minis-
trantenzimmer ZHF
Karlburg: 15:30-18:30 Uhr Pfarr-Gemeinde-Bü-
cherei
Eußenheim: jeden 1. Freitag im Monat 16:00-
18:00 Uhr Bücherausleihe
Wiesenfeld: 16:30 Uhr Rosenkranzgebet

Stetten: Messbestellungen in der Bü-
cherei zu den Öffnungszeiten oder 
über Karola Amthor, Tel. 09360 1466.
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TERMINE



PASTORALER RAUM KARLSTADT
BEREICH KARLSTADT
Bodelschwinghstraße 23 ● 97753 Karlstadt
Telefon: 09353 9781-30 ● Fax: 09353 9781-45
pg.st-georg-karlstadt@bistum-wuerzburg.de
www.pg-st-georg-karlstadt.de

IHRE SEELSORGER

Priester in den Gemeinden
Pfarrer Simon Mayer                  09353 9781-30
E-Mail: simon.mayer@bistum-wuerzburg.de
Pfarrer Nikolaus Stanek       09353 7171
E-Mail: niko.stanek@bistum-wuerzburg.de
Pfarrvikar Dr. Mark Odah      09353 9781-30
E-Mail: mark.odah@bistum-wuerzburg.de

Diakone in den Gemeinden
Tobias Henrich              09353 9781-46
E-Mail:tobias-maximilian.henrich@bistum-wuerzburg.de
Franz-Josef Burkard (nb.)                           09353 2601
Edgar Burkard (nb.)                      09360 221
Friedbert Fries (nb.)

Pastorale MitarbeiterInnen in den Gemeinden
Stefanie Bauer              09353 9781-36
E-Mail: stefanie.bauer@bistum-wuerzburg.de
Franziska Meier              09353 9781-39
E-Mail: franziska.meier@bistum-wuerzburg.de 
Claudia Jung              09353 9781-47
E-Mail: claudia.jung@bistum-wuerzburg.de
Raphael Stadtmüller              09353 9781-44
E-Mail: raphael.stadtmueller@bistum-wuerzburg.de

IHR ZENTRALES PFARRBÜRO
Pastoral- und Verwaltungszentrum Zur Heiligen Familie
Bodelschwinghstraße 23 

Pfarrsekretärinnen Ulrike Hopf, Marion Röder,  
Elke Schmitt, Elke Trost, Dagmar Werthmann              09353 9781-30

Verwaltungsleiter
Joachim Reuß              09353 9781-37
E-Mail: joachim.reuss@bistum-wuerzburg.de 

Verwaltungsreferentin 
Anja Kohlhepp              09353 9781-60
E-Mail: anja.kohlhepp@bistum-wuerzburg.de

Öffnungszeiten
Montag mit Donnerstag 09:00-12:00 und 14:00-17:00
Freitag 09:00-12:00


